
09.03.2026 I Aktuell kursieren innerhalb des Polizeivollzuges zahlreiche Theorien
über einen möglichen sogenannten Führungskräfteentwicklungspool. Wichtig zu
wissen: Verlässliche und transparente Informationen seitens der Dienststelle gibt
es aktuell dazu noch nicht.

Für die DPolG Hamburg ist eines klar: Junge Führungskräfte auf ihre zukünftigen
Aufgaben vorzubereiten und ihnen frühzeitig geeignete Werkzeuge an die Hand zu
geben, ist ein grundsätzlich richtiger Ansatz. 

Ebenso eindeutig ist aber auch, dass rechtliche Vorgaben und Normen aus dem
Grundgesetz oder entsprechenden Laufbahnverordnungen seitens der Dienststelle
zwingend eingehalten werden müssen. 

Experimente auf dem Rücken der Kolleginnen und Kollegen darf es nicht
geben.

Die DPolG Hamburg wird diesen Prozess daher aufmerksam, kritisch und
engmaschig begleiten. Wir werden sehr genau hinschauen, welche Auswirkungen
mögliche Maßnahmen auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Polizei
Hamburg haben. Denn eines steht fest: Eine Führungskräfteentwicklung, die sich
nachteilig für Kolleginnen und Kollegen auswirkt, wird es mit uns nicht geben!

Gleichzeitig setzen wir darauf, dass der aus allen Polizeigewerkschaften
bestehende Personalrat der Polizei seiner Verantwortung gerecht wird und die
berechtigten Interessen unserer Kolleginnen und Kollegen konsequent vertritt.

Hierbei stehen die Belange der Kolleginnen und Kollegen im Mittelpunkt und keine
konzeptionellen, „wohlmeinenden“ Planspiele der Dienststelle.
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Wir bleiben dran! 

Führungskräfteentwicklung 
in der Polizei Hamburg

DPolG fordert Transparenz und Rechtssicherheit




